


Mit unserem Leitbild greifen wir diese Rechte auf und erweiter n und akzentuie ren sie für unseren pädagogischen  

Alltag. Kinder er fahr en in unseren Einrichtungen  Gemeinschaft und lernen dadur ch soziales Handeln. Im Mitein - 

ander erkennen sie d ie Grenzen ihrer Rechte darin, dass andere Menschen gleicher maßen anzuerkennend e  

und zu respektier ende Rechte haben.

Be i uns so llen Kind e r e rfa hren, wa s es hei ßt, e ig ene Rec hte zu ha b en, und  e rleb en, d a ss d iese sowohl für  

sie se lbst a ls a uc h für Erwa c hsene verb ind lic he Ma ßstä b e im Umga ng m ite ina nd er sind . Da mit sind für uns wesent-

lic he u nd t ä g lic h w ied erkehrend e Herausforderunge n verb und en:

Die Hera usfo rd erung , d ie Ind ividua litä t des einzelnen 

Kindes, se ine Besond erhei ten, se inen Willen und se ine 

Rec hte im päda gog isc hen Allta g jed erzeit zu a c hten 

und zu wa hren und d ie Grenzen d es e igenen Verha l-

tens da b ei zu e rkennen. 

Die Hera usfo rd erung , Vie lfa lt und Gemeinsamkeit für 

Kinder e rleb ba r zu ma c hen und vo rurte ilsb ewusst zu 

gesta lten.

Die Hera usfo rd erung , Kind er in ihrem fa miliä ren Umfeld 

wa hrzune hmen und Eltern und Familien a k tiv e inzube-

ziehen und zu b ete iligen.

Die Hera usfo rd erung , d a ss a lle Kind er a n d er sozia len 

Gem einsc ha ft im  Kinde rga rten te ilhaben  und  d ie  

Rec hte d er jewe ils a nd eren Kind er von a llen gea c htet 

und respek tie rt w erd en.

Die  He ra usfo rd e rung , d ie  Qua litä t unse re r Arb e it  

stets im Sinne d ieser Rec hte und  d er b estmög lic hen  

Fö rd erung d er Kind er la ufend weiterzuentwickeln.

Die Hera usfo rd erung , Kind er d a b ei zu b e g le iten, a nzu-

regen und zu unterstützen, ihre eig enen Frage n und In-

teressen zu verfo lgen, um sic h so e in Bild von sic h und 

d er Welt zu m a c hen. 

Die Hera usfo rd erung , Kind ern gera d e im hektisc hen  

Allta g liebe volle und stab ile Beziehungen und e inen  

sic heren Erfa hrungsra um zu bie ten.

Die  He ra usfo rd e rung , d a s eig ene p ädag og isc he  

Hand eln immer wieder zu hin terfragen -

ren und u ns fo rtzub ild en.

In unseren  Krippen , Kindergärten   

   und Horten füllen wir  

 die Rechte von Kindern  

    täglich neu mit  Leben.

Kind er haben das Recht  auf  Bildung und d ie  

Entfaltung ihrer Persönlichkeit . Sie haben ein Recht 

auf die Zeit, die sie brauchen,  um die Welt zu er for-

schen und ihre eigenen  Ideen zu ver folgen.  Kinder 

haben das Recht, Frage n zu stellen und eigene  

Kind er ha b en d a s Recht, frei von Gewa lt und m it 

Achtung ihrer persönlichen Würde aufzuwachsen. 

Da zu g ehö rt d a s Rec ht a uf Hilfe, wenn ihre  

Grenzen n ic ht respektie rt w erd en.

Kind er haben das Recht  auf  Selbstbestimmung . 

Dazu gehört  das Recht,  eigenen  Bedür fnissen und 

Inter essen nachgehen zu können, Nein zu sagen 

und sich zurückzuziehen,  wach zu bleiben, wenn sie 

nicht müde sind, zu essen, wenn sie hungrig  sind und 

das zu essen, was ihnen schmeckt.

Kinder haben das Recht auf Partizipation . Dazu  

gehört, Teil einer sozialen Gemeinschaft zu sein,  

eigene Entscheidungen zu treffen, d ie mit ihnen 

selbst und dem Leben in der Gemeinschaft zu tun 

haben, und den Alltag aktiv mitzugestalten.

Kind e r ha b e n d a s Rec ht a uf kom p etentes  

pädag og isches Persona l sow ie e ine hohe Qua litä t 

d er päda gog isc hen A rb eit.

Kinder haben das Recht, so zu sein, wie sie sind:  

Junge oder Mädchen, schüchter n, mutig, ängst -

lich, wild, unor dentlich, kreativ, mit ihren individuel -

len Fä higkeiten, ihrer jeweiligen Spra che, ihrer  

sozialen und kulturellen Herkunft  und ihrer familiä ren 

Lebensweise.

PÄDAGOGISCHES LEITBILD
Kinder sollen in unseren Krippen , Kindergärten und Horten d ie Erfahrung 
machen, dass ihre Rechte, wie sie in der UN-Kinderrechtskonvention  
be schrieben  sind, anerkannt und gele bt werden. So unterstützen wi r Kinder 
darin, selbstständ ige, selbstbe wusste, vorurteilsbe wusste und verant wor-
tungsvolle M itg lied er einer demok ratischen Ge sellscha ft zu werden . 

Kind er ha b en d a s Recht auf eig ene Erfahrungen. 

Dies b ed eutet a uch,  zu le rnen m it Risiken und  

Hera usfo rd erungen umzugehen.

Kind e r ha b en d a s Rec ht auf verlä sslic he und  

vertrauensvolle Beziehungen zu Erwa c hsenen, a uf 

Konta kte und Freund sc ha ften m it a nd eren Kind ern 

und  a uf g em e insa m ve re inb a rte  Reg e ln, d ie  

Orientie rung u nd Sic herheit b ieten.


